
KU-Stromwakhter

".4.
Wird die Zundung ausgeschaltet, ertönt ein Signal, sofern noch elektri-
sche Verbraucher eingeschaltet sind. Darüber hinaus bietet die hier vor-
gestelite Schaltung noch einige interessante Extras.

Aligemeines
Die in diesem Artikel vorL'estellte kleine
Schaltuni kann cinen K17-Besitzer davor
schutzen. cities Moigens iii Selil I-ahrzeug
cinziisteigen. den Anlasser zii hctätigen
und sich anschlieBend zu argern, da genau
nichts passiert - die Batterie ist leer.

Durch ciii intermittiercncles 2 kHz-Signal
wid der Autofahrer unmittelbar nach
Ausschaltung der Zundung darauf auf-
rnerksam gemacht, falls ein Verbraucher
noch eingeschaltet ist.

Es kdnnen max. 6 voneinander unabhangi-
ge cicktrische Verhrauchcr kontroliicrt
werden.

Hierbei ist die Schaltung so ausgelcgt, daB
sowohl Verbraucher, die nach Masse ge-
schaltet werden, als auch solehe, bei denen
der Schalter in der positiven Zuleitung
liegt, anschlicBbar sind. Dies wurde durch
den Einsatz zusätzlicher Inverter erreicht,
woheije nach Wunsch und Erfordcrniseine
Brhcke vor oder hinter deni Inverter einge-
Iotct wird.

Als Besonderheit bidet die Schaltung dar-
über hinaus die Moglichkcit, daB 3 der an-
geschlossenen 6 zu uberwachenden Vet-
braucher .,sturnmgeschaltet" werden kon-
nen. Soil z. B. das Fahrlicht bei ausgeschal-
teter Zundung noch für kurze Zeit einge-
schaltet bleihen, so kann durch Bethtigen
des Tasters Ta I der Signalton ausgcschaltet
werden, sofern es sich urn einen Verhrau-
cher handelt, der an die Eingangsklcmmen

.1" und .,g" angesehlossen wurde. Die
an die AnschluBklemmen ,,b", c" und ,,d"
angesehlossenen Vcrbraucher lösen den Si-
gnalton unwiderrutlich aus, d. h. auch
wenn der Signalton Qber die Taste Ta I
dureh Einschalten cines Verbrauchers an
den Ansehlul3kiemmen d", ,,e' und f"
,,stumrngeschaltet" wurde, ertont er sofort
wieder, wenn ein Verbraucher an den An-
sehlul3klernmen ,,b", ,,e" und ,,d" einge-
sehaltet wird.
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Dureh Em- und wieder Aussehalten der
Zundung wird die Sehaltung wieder in
ihren Grundzustand zuruckgcsetzt, so daB
sämtliche Verbraucher wieder zur Auslö-
sung des Signaltones herangezogen wer-
den.

Zur Schaltung
Die Stromversorgung erfolgt direkt aus
dem 12 V-Kfz-Bordnetz. Die Diode D I
client hierhci zur Entkoppelung, während
C 1, L I und C2 zur Pufferung und Siehung
clienen. Notfalls kann far L I auch ein 10 1
Widerstand cingehaut werden, sofern die
Bordspannung nicht mit wesentlichen Stö-
rungen beaufschlagt ist.

Die zu uberwachenden Verbraucher wet--
den an die Eingangsklemmen ,,h" bis ,,g"
angeschlossen, wobei die ersten drei
Klemmen das Signal unwiderruflich auslö-
sen, während die letzten drei Klemmen das
Signal nur au.slosen, wenn die Taste Ta I
nieht betatigt wird.

1st 7. B. an die Klemme h" cin Verbraucher
angeschlossen, dessert Schalter nach Masse
schaitet, so liegt das Potential am Punkt ,,b"
aufca. + 12 V, sofern der Verhraucheraus-
gesehaltet ist. An Pin 12 des Gatters N I
liegt somit ein Potential von Ca. 0 Van. 1st
die Brücke links neben der Diode D4 (im
Schalthild) in der eingezeichneten Stellung
eingehaut, so wird das nachfolgende Gatter
N 13 (Pin 13) aueh weiterhin auf NuIlpo-
tential gehalten. Erst wenn der an Punk b"
angeschlosscne Verbraucher eingeschaltet
wird, sinkt die Spannung an Punkt ,,b" auf
annähernd 0 V ab, wodureh der Ausgang
des Gatters N I (Pin 12) auf Ca. + 12 V
geht. Ober die entsprechende Brücke vor
D 4 sowie fiber die Diode selhst wird darn
der Eingang des Gatters N 13 (Pin 13) auf
Ca. + 12 V gezogen, so daB der Ausgang
(Pin ll)auf ca. OVgehtund Ober D2ound
das Gatter N 19 den 2 kHz Oszillator, be-
stehend aus N20 bis N22 mit Zusatzbe-
schaltung, frei gibt. Das Warnsignal ertdnt.

Damit der Signalton abgegeben werden
kann, ist jedoch noeh eine weitere Randhe-
dingung erforderlich, und zwar muB der
zweite Eingang des Gatters N 13 (Pin 12)
ebenfalls auf Ca. + 12 V liegen. Dies wird
dadurch erreicht, indem das Zündschlol3
(normalerweise naeh + 12 V sehaltend) ge-
öffnet ist, wodureh der Eingang des Gatters
N 18 auf Ca. 0 V und der Ausgang auf ca.
+ 12V liegt.

Sobald die Zhndung eingeschaltet wird,
geht der Ausgang des Gatters N 18 sowie
der Eingang des Gatters N 13 (Pin 12) auf
Ca. 0 V. Der Oszillator wird gesperrt. Das
Warnsignal verstummt.

Durch Umlegen der Bracken vor den Dio-
den D4, D7, D 10, D13, D 16 bzw. D19,
konnen auch Verbraucher geschaltet wer-
den, deren Schalter in der Pluszuleitung
liegt, wohei selbstverstandlieh das Em-
bauen der BrUcken auch ,,gemischt" erfol-
gen kann.

Gleiches gilt auch für cias ZBndschloB, das
normalerweise in der Pluszuleitung liegt.
Auch hier besteht alternativ die Moglieh-
keit, durch Umlegen der Brücke (vom Aus-
gang des Gatters N 18 zum Ausgang des
Gatters N 17) die Schaltung in Betrieb zu
nehmen, sofern das ZündschioB in der Mi-
nuszuleitung liegt.
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Wird der Signalton durch Einschalten cines
Verbrauchers ausgclost, der an die Fin-
gangsklemmen c", ,,f" bzw.g" ange-
schlosscn wurde, kann durch Betätigen des
Tasters Ta 1 eine Stummschaltung erfolgen.
Hierdurch wird der Eingang (Pin g ) des
Gatters N 15 kurzzeitig auf 0V" gezogen.
Der Ausgang des als Flip-Flop gesehalte-
ten Gatterpaares N 14/N 15 (Pin 4) geht
somit dauerhaft auf ca 0 V". Ober 1) 22
wird der Eingang (Pin 2) des Gatters N 16
gesperrt und das Warnsignal verstummt,
unter der Vorausseozung, daB kein Ver-
hraueher eingeschaltet 1st, der an den Fin-
gangsklemmen ,,b", c" bzw.,,d" ange-
schiossen wurde.

Durch Fin- und wieder Ausschalien der
Zundung wird Ober den Eingang (Pin 6) des
Gatters N 14 das Flip-Flop wieder zurüek-
geset/t. Bei einer erneuten Finschaltung
der entsprcchenden Verbraucher kann das
\Warnsignal wieder ertönen.

Auf den ersten Blick macht die vorstehend
beschriehene Schaltung zwar einen etwas
aufwendigen Eindruck, jedoch ist sic durch
Verwendung sehr prelswerter Baucleniente
ohne grol3en Kostenaufwand aufzuhauen,
wohei sic em Hochstmal3 an Flexihilität
hietet.

Zuni Nachbau
Anhand des Bestuckungsplanes 1st der
Nachhau leicht durchzuführen. Zuerst
werden die passiven und dann die aktiven
Bauelementc in gewohnter Weise auf die
Platine gesetzt und verlOtet.
Das Layout ist so konzipiert, daB die Schal-
tong spliter in ein passendes (iehäuse em-
gesetzt werden kann. SelbstverstBndlich ist
auch der Einhau ohne Ciehijuse ins Kfz
niciglich, sofern die Schaltung vor BeschB-
digungcn, besonders Verschnouti.ung und
Feuchtigkeit, hinreichend geschUtit 1st.

Der BestückLingsplan ist SC) gezeichnet, daB
die Schaltung auf Verhraucher ausgcicgt

ist, die nach Masse geschallet werden
(Schalter in der Minusleitung). Der An-
schiuB des ZOndschlosses hingegen ist für
cin Schalten nach + 12 V ausgelegt.

Sollen entgegengesetite Sehaltvcrhalten
erzielt werden, so sind die entsprechenden
BrQcken umzuldten, bzw. in elnigen Fallen,
in denen keine BrOcken vorgeschen sind,
die jeweils alternativen Gatteranschlusse
zu benutzen (Anode von D4wahlwcise mit
Pin JO von N 2 oder Pm 12 von N 1 verhin-
den). Werden einige Eingange nicht he-
nutzt, sind these entweder mit + 12 V cider
mit Masse zu verbinden, je nachdem, wel-
che Stellung der entsprechenden Brfocke
gewahlt wurde (hei der cingezeichneten
Bruckenstellung ist der Ansehlul3 nach
+ 12 V ertorderlich für eiiien unbenutzten
Eingang).

Wic der A nsch 11113 im K I,. zu erfolgen hat,
ist atis l3ild 1 ersiehtlich

Stückliste: K/z-Stroin )viichter

Huibleiter
IC). lC2. 1C4 ------------- CI) 4069

1C3 ----------------------- CL) 4011

TI	 -------------------------BC 555

1)1	 ------------------------1N4001

1)2-1)26	 ...................1N4145

Kondensatoren

C I....

	 A F/10 V

C2-C 14	 .................... 47 ml

C15.........................22n1

C 16 ....................10	 F/16 V

Widerstilade
R l-R 19	 ....................I)))) k 11

R 2)) .........................I)) U)

R21	 .........................15 kIt

R22 .........................10011

Sonstiges
LI.......................... 5I1uH

SI I ...............Sound Irausducer
I 1.01st j It c
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